
E. Gabriel und C. Ratkjens, Hamburg

DIE NORDSYRISCHEN BI E N EN KO R B H ÄU S ER

In Syrien kommen zwei grundsätzlich verschiedene Hausformen vor. Die eine ist
das rechteckige Flachdachhaus, das im ganzen Nahen Osten mit lokalen Abwand
lungen die gebräuchlichste Hausform darstellt. Mit der Expansion des Arabertums
im khalifischen Weltreich wurde sie auch über große Teile des mediterranen Rau
mes verbreitet, auch dort, wo aus Mangel an anstehendem Felsgestein die Wände
und das Dach aus alluvialen oder diluvialen Lockerböden — sei es in Mörtel oder

Trockenziegeln — aufgebaut werden mußte. Die zweite Hausform, die nur in

einem wohlumgrenzten Raum im Nordwesten Syriens mit einem Hinübergreifen
nach der Türkei zwischen oberem Euphrat und Khabur vorkommt, ist das bienen
korbförmige Rundhaus, das den Siedlungen dieses Gebietes einen sehr eigenartigen
und pittoresken Anblick verleiht.

Im Winter 1952/53 querten wir auf einer Reise durch den Nahen und Mittleren
Osten das Verbreitungsgebiet der Bienenkorbhäuser in nordsüdlicher sowie ostwest
licher Richtung und übernachteten in mehreren dieser Siedlungen. Obwohl dieser
auffallende Haustyp in der Literatur die ihm zukommende Beachtung gefunden
hat, sind die Ansichten der Reisenden, der Völkerkundler und der Kulturhistoriker,
die sich mit ihm beschäftigt haben, über seinen Ursprung so voneinander abwei
chend, daß es sich u. E. lohnt, das Problem in seiner Gesamtheit noch einmal zu
betrachten.

Die Bienenkorbhäuser — von den Arabern „qubab“ (sing, „qubbah“, gleichbe
deutend mit „Kuppel“) genannt — werden, soweit wir gesehen haben, und wie
auch andere Reisende berichten, ausschließlich aus luftgetrockneten Trockenziegeln
errichtet. Die reinen Bienenkorbhäuser besitzen einen kreisrunden Grundriß. Ihre

sich nach oben allmählich verjüngende Gestalt erhalten sie dadurch, daß Schicht
für Schicht der waagerecht liegenden Trockenziegeln nach Innen zu vorkragt, und

 zwar in den unteren Lagen geringer als in den oberen (Fig. 1). Als Bindemittel

Die linke Seite zeigt die Lage der vorkragenden Trorkenziegel.
Oben befindet sich ein Rauchahzug.


